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LOLIPOP im Kontext des Europäischen
Sprachenportfolios (ESP)

Was ist ein ESP?
“The European Language Portfolio is a 

document in which those who are learning 
or have learned a language - whether at 
school or outside school - can record and 
reflect on their language learning and 
cultural experiences”.
Source: http://www.coe.int/portfolio
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ESP – Das Konzept

• Europäische Staatsbürgerschaft
• Sprachliche und kulturelle Vielfalt
• Lebenslanges Sprachen- und 

interkulturelles Lernen
• Mehrsprachigkeit
• Lernerautonomie
• Kommunikation, Mobilität
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ESP – 2 Funktionen
1. Informationsinstrument:
• anschaulich, transparent und international vergleichbar 

informieren über Sprachkenntnisse und internationale 
Erfahrungen

• Kein Ersatz für Prüfungen und Zertifikate, sondern Bericht über 
zusätzliche Sprachlernerfahrungen und konkrete Beispiele

2. Lernbegleiter:
• beim Sprachenlernen helfen, zum Sprachenlernen motivieren
• Hilfe zur Selbstreflexion und Selbsteinschätzung
• Befähigung zum schrittweisen Übernehmen der Verantwortung 

für den eigenen Lernprozess
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ESP - 5 Fertigkeiten + 1

• Hören
• Lesen
• Sprechen: An Gesprächen teilnehmen
• Sprechen: Zusammenhängend 

sprechen
• Schreiben
• + Lolipop: Interkulturelle Kompetenz
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Gemeinsamer Europäischer
Referenzrahmen: Sprachniveaus

    A           B                     C 
Basic User  Independent User  Proficient User 
                              
        
 
A1   A2                       B1       B2          C1        C2  
 
Elementare Sprach- Selbständige Sprach-       Kompetente 
Sprachverwendung       verwendung           verwendung  
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ESP - 3 Komponenten

Sprachenpass Biographie

Dossier



Beispiel 
Sprachenpass



Extrakt aus der ESP-
Biographie eines  
Schweizer 
Universitätsstudenten



Seite aus dem 
Dossier eines 
tschechischen 
Englisch-Lerners 
der  Sekundarstufe 
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Selbsteinschätzung (Self-Assessment)

Das ESP
• Ist kein Lehrbuch 
• Ist kein Testinstrument für Lehrer, sondern  ...

ein Instrument zur Selbsteinschätzung

Selbsteinschätzung im ESP:
• Instrument, um Sprachbewusstsein zu erlangen, 

Sprachlernstrategien zu entwickeln, sich Sprachlernziele zu 
setzen etc. 

• Portfolio: zur Information über linguistische Kompetenzen und 
zum Beleg mit Beispielen (Dossier) 
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Das ESP: eine Erfolgsgeschichte

• Erstes ESP: 2001 
• biser: 87 akkreditierte Versionen in 27 

Ländern
• Vielfalt in Bezug auf Zielgruppen, Sprachen, 

Bildungsbereich 
• Nutzerzahlen ansteigend: 2005 zwei Millionen 

ESP-Bücher im Umlauf  
• Anstieg Nutzer um 45% für akademisches 

Jahr 2005-2006
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ESP Verbreitung 
Zahl insgesamt: ~ 2 million 

Quelle: SCHÄRER, R. (2005): European Language Portfolio: Interim Report 2005 
with Executive Summary, Language Policy Division, Strasbourg
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Warum ein digitales
Sprachenportfolio? 

• Archivieren
• Verlinken
• Kollaborieren
• Veröffentlichen

• Sammeln
• Auswählen
• Reflexion
• Präsentieren

Papier vs ePortfolio (Barrett, 2005)

Barrett, 2005: http://www.electronicportfolios.com/portfolios.html#pubs
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Das LOLIPOP Projekt
EU-gefördertes Lingua 2 Projekt (2004-2007): 12 

Partner aus 8 Ländern mit 7 Sprachen
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Das LOLIPOP Projekt

• Ziele: Entwicklung einer mehrsprachigen, interaktiven 
Online-Version des ESP mit Fokus auf die inter-
kulturelle Dimension

• Nutzt Moodle als VLE 
– für Projektentwicklung, Management und 

Kommunikation
(Projektsprache Englisch) 
http://moodle.dcu.ie/course/view.php?id=22770

– als Lernplattform für LOLIPOP 

• 4 teams: Foreign Language Pedagogy, CALL, 
Intercultural, Technical
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Warum Moodle?
• DCU: Moodle uniweite Plattform (dafür 3 Admins eingestellt)
• große Verbreitung von Moodle: http://moodle.org/stats/

– Moodle Community: auf moodle.org 400.000 registrierte Nutzer, 
darunter viele Entwickler

– es gibt 27.505 bei moodle org registrierte Moodle Sites in 193 
Ländern

– sehr dynamisch wachsende Community mit ständig mehr Nutzern  
– allein in Deutschland gibt es 1200 Sites, in USA 5432, in GB 1965 

etc.
– am weitesten verbreitete Lernplattform in Hochschulen derzeit -

definitiv wahr für Sprachunterricht
• riesiges Plus: Mehrsprachigkeit – 75 Sprachen in 175 Ländern
• durch Einfachheit der Bedienung und Eignung im Bereich 

Sprachen und interkult. Kommunikation 
• Moodle-Plattform notwendige Voraussetzung für e-Learning

Projekte mit europäischen Partnern, da es die am meisten 
genutzte Plattform ist 



19

Language On-Line Portfolio Project

Was ist innovativ an LOLIPOP?

Interaktive Dimension
Kooperatives Lernen
Interkulturelle Dimension
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Die Interaktive Dimension
Biographie Homepage:
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Schlüsselseite: Raster mit 
Selbsteinschätzungen
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Schlüsselseite: Raster mit 
Selbsteinschätzungen
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Selbsteinschätzung und Zielsetzung 

Planung: 
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Beispiele und Hochladen eigener 
Dateien 

Beispiele vorhanden für 
rezeptive Fertigkeiten 
Hören und Lesen 

Option eigene Beispiele für 
produktive Fertigkeiten 
(gesprochene Sprache, 
Schreiben) hochzuladen
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Ressourcen
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Sprachenpass

• Alle Ergebnisse des „Berichtens“ und 
der Selbsteinschätzung übersichtlich als 
pdf

• Beispiel:
Sprachenpass
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Was ist innovativ an LOLIPOP?

Kooperatives Lernen
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Die “Share“ Funktion

Zwei Aspekte: 
Zur Verfügung stellen des Lolipop ESP der 

gesamten Moodle Gemeinschaft:
LOLIPOP als freeware für den 
Hochschulbereich (zumnächst über
LOLIPOP Homepage, später über
moodle.org) 

http://www.lolipop-portfolio.eu/
Download the ELP
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„Share“ Funktion - 2
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Einsatz in der Lehre

Seminar: 
Die Europäische Sprachenpolitik, der Gemeinsame 

Europäische Referenzrahmen und das Europäische 
Sprachenportfolio. Theorie und Praxis
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Für die Zukunft: Wunschliste
• Studenten können Teile ihres Portfolios verfügbar

machen für Kehrer ofer andere Person 
• weiteres Füllen der Ressourcen DB mit

interkulturellen WWW Links (und mehr
linguistischen Links) 

• Einfügen von Sprachlernstrategien
• Möglichkeit des Hochladens von Beispielen für 

Interkulturelle Fertigkeiten
• …
• …
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Schlüsse für E-Learning LSK:

eigene Moodle Plattform seit 2005: 
http://e-sprachen.tu-dresden.de

Moodle Plus+
• Mehrsprachigkeit
• DIE Plattform bei internationalen Austauschprojekten
• Riesige Moodle Gemeinde
• Open Source
• Entwicklung einer Schnittstelle zu bisherigen E-

Learning Format “Studierplatz” war leicht umsetzbar
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LOLIPOP: Wo zu finden?

LOLIPOP Homepage:
http://www.lolipop-portfolio.eu/

LOLIPOP Zugang:
http://polya.computing.dcu.ie/tmoodle

Nachricht wegen Zugangsschlüssel an:
lolipop@dcu.ie
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Websites

Lolipop project 
http://www.lolipop-portfolio.eu

Council of Europe ELP site: 
http://www.coe.int/t/dg4/portfolio/

Council of Europe: Language Policy
Division

http://www.coe.int/t/dg4/linguistic/default_en.asp



36

Language On-Line Portfolio Project

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

antje.neuhoff@tu-dresden.de


	E-Learning am LSK – Fallstudie Language On-Line Portfolio Project (LOLIPOP):  �Ein neues webbasiertes Europäisches Sprachenportfolio 
	Inhalt
	LOLIPOP im Kontext des Europäischen Sprachenportfolios (ESP)�
	ESP – Das Konzept
	ESP – 2 Funktionen
	ESP - 5 Fertigkeiten + 1
	� Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen: Sprachniveaus�
	�ESP - 3 Komponenten
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Selbsteinschätzung (Self-Assessment)
	Das ESP: eine Erfolgsgeschichte
	ESP Verbreitung 
	� Warum ein digitales Sprachenportfolio? �
	Das LOLIPOP Projekt
	Das LOLIPOP Projekt
	Warum Moodle?
	Was ist innovativ an LOLIPOP?�
	Die Interaktive Dimension
	Schlüsselseite: Raster mit Selbsteinschätzungen 
	Schlüsselseite: Raster mit Selbsteinschätzungen
	Selbsteinschätzung und Zielsetzung 
	Beispiele und Hochladen eigener Dateien 
	Ressourcen
	Sprachenpass
	Was ist innovativ an LOLIPOP?
	�Die “Share“ Funktion�
	�„Share“ Funktion - 2�
	Einsatz in der Lehre
	Für die Zukunft: Wunschliste
	Schlüsse für E-Learning LSK:
	LOLIPOP: Wo zu finden?
	Bibliography
	Websites
	Danke für Ihre Aufmerksamkeit

